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Amtsblatt
GGemeindemeinde e GGeraerataltal
Ortsteile: Frankenhain · Geraberg · Geschwenda · Gossel · Gräfenroda · Liebenstein

Heimatmuseum mit Sonderausstellung:

"Konsumgüter aus der DDR”

Flohmarkt mit alten Schätzen

selbstgebackener Kuchen im Museums-Cafe

Leckeres vom Grill

Eis von der Eismanufaktur

Kinderschminken 

HEIMATFEST
IN UND UM DAS HAUS GREVENROT

AM 16.08.2026
AB 10.00 UHR

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

AB 14.30 UHR LIVEMUSIK
 EINTRITT FREI !

hhm

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!



Amtsblatt Gemeinde Geratal vom 24.07.2026	 - 2 -� Nr. 15/2026

Gemeindeverwaltung Geratal bleibt in 
der Woche vom 21.09. bis 25.09.2026 

geschlossen
Aus technischen und organisatorischen Gründen bleibt 
die Gemeindeverwaltung Geratal, An der Glashütte 3,  
99330 Geratal OT Gräfenroda in der gesamten Woche vom

21.09.2026 bis 25.09.2026

geschlossen. In dringenden Fällen können Sie im o. g. Zeit-
raum einen Termin vereinbaren (entweder telefonisch 036205 
/ 933 0 oder per E-Mail info@gemeinde-geratal.de).

Dominik Straube
Bürgermeister Gemeinde Geratal

Gemeinde Geratal

Babygalerie  Babygalerie  
Gemeinde GeratalGemeinde Geratal

Heinrich Maskos
Geboren am: 31.05.2026 um 19:27 Uhr
Gewicht: 2.770 gramm
Größe: 47 cm
Eltern: Pauline Maskos und Sören Laße

Feuerwehr

31. Zeltlager der Kreisjugendfeuerwehr  
Ilm-Kreis
Vom 9. bis 12. Juli fand in Osthausen das 31. Zeltlager der Kreis-
jugendfeuerwehr Ilm-Kreis statt. Rund 430 Kinder, Jugendliche 
und Betreuerinnen und Betreuer verbrachten gemeinsam vier 
abwechslungsreiche Tage voller Teamgeist, Spaß und feuer-
wehrtechnischer Ausbildung.

Nächster Redaktionsschluss

Dienstag,  den 28. Juli 2026

Nächster Erscheinungstermin

Freitag,  den 7. August 2026

Gemeinde Geratal

Ansprechpartner
An der Glashütte 3
99330 Geratal OT Gräfenroda

Fax: 036205 933-33
E-Mail: info@gemeinde-geratal.de
Internet: www.gemeinde-geratal.de

Öffnungszeiten:
Montag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag 09:00 - 11:00 Uhr
Samstag 09:00 - 11:00 Uhr
Samstagsöffnungszeiten
09:00 - 11:00 Uhr 
am

08.08.2026, 12.09.2026,
10.10.2026, 14.11.2026, 12.12.2026

Durchwahlnummern: Vorwahl 036205 933 - ….
Amtsblatt - 32
Bauverwaltung - 42, - 43, - 44,
Bürgerservicebüro - 51, - 53, - 14 - 15
EDV - 37
Friedhofsverwaltung - 14, - 15
Grundstücksverwaltung - 46
Kasse WAwZV „Obere Gera“ - 29, - 24
Kassenverwaltung - 19, - 23, - 25
Kämmerei - 12, - 21, - 26
Kindergarten An-/Abmeldungen - 34
Ordnungsverwaltung - 16, -
Personalverwaltung - 35
Presse-/Öffentlichkeitsarbeit - 47
Sekretariat/Hauptverwaltung - 0, - 30, - 32, - 36
Steuern/Abgaben - 13, - 18
Vermietung/Verpachtung
Gebäudemanagement - 41, - 49

Außenstellen/Sonstiges

Bauhof Leiter: 0175/5449277
stellv. Leiter: 01522/2649840

Kindergarten Geraberg 03677/797516
Geschwenda 036205/76695
Gossel 036207/469217
Gräfenroda 036205/76524

Thermometermuseum Geraberg 03677/205681
Tourismusbüro Frankenhain 036205/76366
Schiedsstelle Geratal 0151/42071791

(Erreichbarkeit: 
Mo - Fr 10 - 17 Uhr)
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Für weitere Abwechslung sorgten eine spannende Nachtwande-
rung, eine Lagerrallye mit Stationen rund um Feuerwehrwissen, 
Allgemeinwissen, Geschicklichkeit und Schnelligkeit sowie die 
Zeltlagerdisco mit Talentshow am Samstagabend. Hier bewie-
sen die Jugendfeuerwehren mit kreativen und unterhaltsamen 
Beiträgen viel Engagement und Begeisterung.

Ein wichtiger Bestandteil des Zeltlagers war die Abnahme der 
Jugendflamme Stufe 1 und 2 sowie des Leistungsabzeichens 
in Silber. Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer zeigten dabei ihr 
Können und stellten ihr Wissen und ihre praktischen Fähigkeiten 
unter Beweis.
Auch der sportliche Wettkampf kam nicht zu kurz. Beim Völker-
ball- und Volleyballturnier standen Fairness, Teamgeist und jede 
Menge Spaß im Vordergrund.
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Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern 
sowie Unterstützerinnen und Unterstützern. Ohne euren Einsatz 
wäre die Durchführung eines solchen Zeltlagers nicht möglich.

Pressestelle
Feuerwehr Geratal
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Sonstige Mitteilungen

Evang. Luth. Pfarramt Geratal in Gräfenroda

Telefon: 036205/ 76468
Email: info@pfarramt-graefenroda.de
Sprechzei-
ten:

Mo. 08:00 - 12:00 Uhr

Do. 08:00 - 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr

Wir laden herzlich zu folgenden Gottesdiensten und 
Veranstaltungen ein:

26.07.2026 8. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Liebenstein, Gottesdienst
10:30 Uhr Gräfenroda, Gottesdienst im Pflegeheim „Pro Se-

niore“
15:00 Uhr Gräfenroda, Kellnerstündchen als Wanderkonzert,

Start in Gräfenroda, in Frankenhain erklingen Werke 
von Kellner Schülern
im Anschluss mit Kaffee und Kuchen
ein Shuttle für die Rückfahrt steht zur Verfügung.

02.08.2026 9. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gehlberg, Gottesdienst
09.08.2026 10. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Liebenstein, Gottesdienst
Pfarrer Sebastian Pötzschke hat Urlaub vom 27. 07. bis 16. 
08. 2026. Die Vertretung in dringenden Fällen übernimmt Pfarrer 
Kersten Spantig. Er ist telefonisch zu erreichen unter: 03677 
466762.

Der Kirchenchor trifft sich nach der Sommerpause wieder am 
19.8.26 um 19:00 Uhr im Gemeinderaum Gräfenroda.
Der Instrumentalkreis trifft sich wieder am 28.08.26 um 17:00 
Uhr ebenfalls im Gemeinderaum in Gräfenroda.
Beide Proben leitet Kantorin Lisa Bork.
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Ortsteil Gräfenroda
Vereine und Verbände

Aus dem Leben
In den vergangenen Wochen erlebte unsere Seniorenresidenz 
Rosental zahlreiche besondere Momente, die unseren Bewoh-
nerinnen und Bewohnern viel Freude bereiteten.
Ein erster Höhepunkt war der Besuch der GAW Schule, die mit 
ihrem Theaterprojekt zu uns kam. Die Schülerinnen und Schüler 
präsentierten ein eigenes Theaterstück, das mit Charme, Witz 
und großem Engagement aufgeführt wurde. Die Darbietung ver-
zauberte unser Publikum und sorgte für strahlende Gesichter 
sowie langanhaltenden Applaus.

Sportlich ging es ebenfalls zu: Bei einem dreitägigen Sportfest konn-
ten unsere Bewohnerinnen und Bewohner ihre Fähigkeiten unter 
Beweis stellen. Mit Hilfe der Schüler der Gesamtschule Gräfenroda 
wurden Medaillen erkämpft - ein Erfolg, der mit Stolz gefeiert wurde. 
Ein besonderes Highlight war der Rollstuhl- und Rollator Führer-
schein, den die Teilnehmenden in einem abwechslungsreichen Par-
cours ablegten. Geschicklichkeit, Konzentration und Humor machten 
diese Aktion zu einem fröhlichen Gemeinschaftserlebnis.

Auch ein persönlicher Ehrentag wurde gefeiert: Unser Bewohner 
Lothar Wipfler beging seinen 90. Geburtstag. Zu diesem Anlass 
besuchten uns Bürgermeister Herr Straube sowie Herr Freitag 
von der Deutsch Französischen Freundschaft. Beide gratulierten 
herzlich und würdigten das Jubiläum mit warmen Worten und 
guten Wünschen.

Sonstige kommunale Einrichtungen

Deutsches Thermometermuseum Geraberg

Großereignis in Vorbereitung
Anlässlich des letzten Treffens der Thermometerwerker gab es 
schon einen kleinen Vorgeschmack auf den Event des Jahres 
im Museum.
Einige Mitglieder der Otto von Guericke Gesellschaft präsentier-
ten anschaulich einen Versuch in Original-Kostümen.

Der Arbeit Otto von Guerickes widmet das Museum eine Son-
derausstellung unter der Überschrift „Das Leben und Wirken 
Otto von Guerickes“.

Diese wird in Zusammenarbeit mit der Otto von Guericke Gesell-
schaft Magdeburg vorbereitet und startet am 23. August 2026. 
In zahlreichen Versuchen und Bildtafeln wird das Wirken Otto 
von Guerickes dargestellt.

Um die hoffentlich vielen Besuche vor allem von Schulklassen 
absichern zu können suchen wir noch Mitstreiter, die die Ver-
suche begleiten und beaufsichtigen, zumal viele Originalinstru-
mente Anwendung finden.
Wir freuen uns auf reges Interesse und vor allem auf diese für 
das Museum besondere Ausstellung in Zusammenarbeit mit der 
Otto von Guericke Gesellschaft.
Kontakt bitte unter Tel. 03677 205681

Deutsches Thermometermuseum Geraberg

Dorfplan 9
99331 Geratal - OT GerabergThermometermuseum.de Dienstag – Samstag

10.00 – 16.00 Uhr 0 36 77 / 20 56 81
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Gold und Bronze bei den Internationalen 
Deutschen Meisterschaften für den SV 90
Am vergangenen Wochenende fanden in Frankfurt/Oder in Bran-
denburg die 44. Internationalen Deutschen Jugendmehrkampf-
meisterschaften der Jahrgänge 2009 bis 2012 im Gewichtheben 
statt. Ausgetragen wurde ein athletischer Mehrkampf aus Reißen 
und Stoßen sowie Sternlauf, Schocken und Dreisprung.
Diesmal nahmen vom SV 90 vier weibliche und ein männlicher 
Sportler teil. Franziska Erbert erkämpfte Gold und wurde zudem 
Jahrgangsbeste. Moritz Leonhardt gewann die Bronzemedaille.

Bereits am Freitag in der ersten Veranstaltung begannen Ya-
roslava Savenko und Mathilda Seifert Jahrgang 2012. Yaroslava 
gelangen 30 kg im Reißen und 39 im Stoßen. Damit erkämpfte 
sie den Siebenten Platz. Mathilda stelle ihre Bestleistungen so-
wohl im Reißen als auch im Stoßen mit 43 bzw. 53 kg ein. Im 
Kugelschocken gelangen ihr erstmals 9,80 m. Damit erkämpfte 
sie den 6. Platz.

Für Moritz Leonhardt im Jahrgang 2012 war es ein wichtiger 
Wettkampf in Vorbereitung der Deutschen Nachwuchsmeister-
schaften im November in Suhl. Er begann nervös und scheiterte 
im ersten Versuch im Reißen. Die Wiederholung mit 67 kg gelang 
und auch die neue Bestleistung mit 71 kg meisterte er. Damit 
lag er knapp vor dem Hamburger Borotynski auf Rang 3 hinter 
dem Eisenbacher Ambs und dem Chemnitzer Walter. Im Stoßen 
3 gültige mit 88 kg im letzten damit baute er seinen Vorsprung vor 
dem Hamburger weiter aus. Im Schocken zeigte er seine Stärken 
mit 14,14 m und gewann diese Disziplin. Auch im Dreisprung und 
Sternlauf erreichte er persönliche Bestleistungen und freute sich 
über die Bronzemedaille sehr.

Am Samstag gingen die Mädels an die Hantel. Im Jahrgang 2010 
trat Franziska Erbert an. Nach 72 kg im ersten Versuch im Reißen 
schaffte Sie noch 78 kg im letzten. Damit führte sie ihren Jahrgang 
an. Nach 89 kg im Stoßen wollte sie die 96 kg im zweiten und 
dritten Versuch erreichen welches die A Norm für die Jugendeu-
ropameisterschaften wären diese gelangen unter den sehr heißen 
und widrigen Bedingungen in Frankfurt diesmal nicht.

In der Athletik erreichte Franziska Erbert Bestleistungen in allen 
Disziplinen und natürlich Rang 1 in ihrem Jahrgang. Neben der 
Goldmedaille wurde Sie auch als Jahrgangsbeste und natürlich 
auch für die Nominierung zur Jugend EM Ende August in Pristina 
im Kosovo geehrt.

Danach startete Lotta Frank im Jg. 2009 mit einem ungültigen 
Versuch von 62 kg in den Wettkampf. Der zweite Versuch gelang 
damit lag sie hinter Molina Becker, Kramer und Neundorf auf 
Rang 4. Im Stoßen zeigte Lotta mit 3 gültigen und dem neu-
en Landesrekord von 78 kg eine ganz starke Leistung. Damit 
belegte Sie Rang 2 in dieser Teildisziplin. Als dritte nach dem 
Heben gab es einen spannenden Wettkampf in der Athletik und 
ständig wechselnden Reihenfolgen. Am Ende landete sie ein 
wenig unglücklich auf den undankbaren 4 Rang.
In der Vereinsmannschaftswertung erkämpfte sich der SV 90 
Gräfenroda den Sechsten Platz.

Diese vielfältigen Ereignisse zeigen einmal mehr, wie lebendig 
und gemeinschaftlich das Leben in unserer Seniorenresidenz 
Rosental ist. Wir freuen uns auf viele weitere schöne Momente.
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Veranstaltungen
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Vereine und Verbände

Erfolgreiches erstes Sommercamp der 
SpVgg begeistert junge Fußballer
Pünktlich um 9:00 Uhr wurden die Kinder im Alter von 6 bis 14 
Jahren zum ersten Sommercamp der SpVg G auf dem Sportplatz 
in Geraberg begrüßt. Nach der Anmeldung und einer altersge-
rechten Einteilung in vier Gruppen bezogen die Teilnehmer ihre 
bereits vorbereiteten Kabinen.
Für große Augen sorgte gleich zu Beginn eine besondere Über-
raschung: An jedem Platz warteten ein eigenes Trikotset mit 
dem Namen des Kindes sowie eine personalisierte Trinkflasche.

Nachdem sich alle umgezogen hatten, startete das Camp di-
rekt mit einer Einweisung durch die Trainer aus Erfurt und dem 
Geratal.

Anschließend ging es in die verschiedenen Trainingsgruppen, die 
täglich wechselten. An mehreren Stationen standen sowohl die 
Vermittlung als auch die Festigung fußballerischer Grundlagen 
im Mittelpunkt. Die Kinder trainierten unter anderem Dribbling, 
Eins-gegen-eins-Situationen, Torschüsse sowie verschiedene 
koordinative und spielerische Übungen. Nach den drei täglichen 
Trainingseinheiten wartete jeweils eine spannende Challenge 
auf die Teilnehmer.

Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Als Pausens-
nack erhielten die Kinder reichlich frisches Obst und Gemüse, 
das von Edeka Heinrich bereitgestellt wurde. Zur Mittagszeit 
lieferte die Küche Geraberg täglich ein leckeres und abwechs-
lungsreiches Mittagessen.

Am vierten und letzten Camptag wurde es noch einmal beson-
ders spannend. Bei einer kleinen Mini-Weltmeisterschaft konn-
ten die Kinder ihr Können unter Beweis stellen. In der jüngeren 
Altersklasse setzte sich das Team Österreich durch, während 
bei den älteren Teilnehmern die Niederlande den Turniersieg 
errangen.

Am Ende waren jedoch alle Kinder Gewinner. Für ihre Leistungen, 
ihren Einsatz und ihren Teamgeist erhielten alle Teilnehmer eine 
Goldmedaille aus den Händen der Coaches.

Zum Abschluss des Camps waren auch die Eltern eingeladen. 
Bei einer kleinen Abschlussfeier bildete das traditionelle Spiel 
„Eltern gegen Trainer“ den Höhepunkt. Die Begegnung endete 
leistungsgerecht mit einem 3:3-Unentschieden und sorgte noch 
einmal für viele lachende Gesichter am Spielfeldrand.
Die SpVgg bedankt sich herzlich bei allen Helfern, Unterstützern, 
Trainern, Eltern sowie natürlich bei den engagierten Kindern, 
die das erste Sommercamp zu einem vollen Erfolg gemacht 
haben. Die Vorfreude auf eine Fortsetzung im kommenden Jahr 
ist bereits jetzt groß.

Ortsteil Geraberg

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinden Geratal, 
Kleinbreitenbach, Plaue und Rippersroda
Pfarramt:
Dorfplan 11, 99331 Geratal OT Geraberg
Pfarrer:
Kersten Spantig � 03677 466762
Kersten.Spantig@ekmd.de
Anliegen in Sachen Kinder- und Jugendarbeit:
Frau C. Riekehr � 0179 6688329

Sonntag, 26. Juli
10:00 Elgersburg Gottesdienst Spantig
Sonntag, 02. August
10:00 Neusiß Gottesdienst Spantig
17:00 Plaue Konzert
Sonntag, 09. August
10:00 KleinbreitenbachGottesdienst Spantig
Sonntag, 16. August
10:00 Geraberg Gottesdienst Spantig
14:00 Angelroda Gottesdienst Spantig
14:30 Rippersroda Gottesdienst T. Müller

Krabbelkreis für Säuglinge und Kleinkinder:
mittwochs von 10:00 - 11:30 Uhr im Geraberger Pfarrhaus
Mini-Club (für Kinder von 2 bis 6 Jahren):
mittwochs von 16:15 - 17:15 Uhr im Geraberger Pfarrhaus
Kinderstunde Geraberg:
donnerstags von 14:30 - 16:00 Uhr
Kinderstunde Plaue:
freitags: 13:15 - 15:00 Uhr
Gebet und Stille in der Wehrkirche Kleinbreitenbach:
freitags 18:00 Uhr
Bibelstunde Martinroda:
14- tägig dienstags 19:30 Uhr Pfarrhaus
Seniorenkreis Geraberg:
14-tägig freitags 14:30 Uhr
Chor Melodiata in Geraberg:
dienstags 19:30 Uhr
Kontakt: Yvonne Mehnert Tel.: 0174 6120639
Kirchenchor in Angelroda:
dienstags 19:00 Uhr
Flötenkreis Geraberg:
donnerstags 10:00 Uhr
online:
www.kirchenkreis-gotha.de/termine/gottesdienste
Immobilienplattform:
www.Kirchengrundstuecke.de
Ahnenforschung:
www.archion.de
Bankverbindungen

Kirchgemeinden Geratal, Kleinbreitenbach, Plaue und Rippers-
roda
Evang. Kirchenkreisverband Meiningen
IBAN: DE49 8405 1010 1010 1681 81
BIC: HELADEF1ILK
Verwendungs-
zweck:

jeweiliger Ort
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Ein Tagesausflug nach Zakopane, wo wir bequem mit der Seilbahn 
den Gubałówka-Berg erklommen haben, war ein weiterer Höhe-
punkt der Reise. Oben auf dem Berg bot sich ein beeindrucken-
des Panorama der Tatra, dazu frische Bergluft und eine ruhige, 
gemütliche Bergatmosphäre mit vielen touristischen Angeboten.

Auf der Rückfahrt führte die Route zunächst nach Mozna, wo 
wir ein „Schloss, wie im Märchen“ besuchten. Berühmt ist das 
malerisch gelegene Schloss für seine 99 Türme und 365 Zimmer. 
Es verzaubert mit seinem unglaublichen Charme und märchen-
haften Architektur sowie einem weitläufigen Park mit jahrhun-
dertealten Eichen und Lindenbäumen.
Die Fahrt ging dann weiter über Breslau nach Görlitz, wo eine 
Stadtrundfahrt und ein lehrreicher Stadtrundgang einen Über-
blick über eine der am besten erhaltenen historischen Stadtland-
schaften Deutschlands bot. Insgesamt hinterließ die Reise einen 
sehr positiven Eindruck: eine abwechslungsreiche Mischung aus 
Kultur, Geschichte und Natur, getragen von der hervorragenden 
Organisation durch Fam. Lüdeke und dem sehr engagierten und 
freundlichen Busfahrer der Fa. Wollschläger Herrn Sven Rödiger. 
Die Mitglieder des Heimat- und Fremdenverkehrsvereins und 
Teilnehmer der Fahrt danken alle fleißigen Organisatoren und 
Helfern für diese gelungene Reise.

R. Groteloh
Im Auftrag des Vorstandes

Sonstige Mitteilungen

Spendenübergabe zum 20. Jubiläum
Anlässlich des 20-jährigen Bestehens vom Geraberger Haus 
der Musik am 20. Juni 2026, nutzte der Bavaria Rennsteig den 
feierlichen Rahmen für eine besondere Spendenübergabe.
Wie in jedem Jahr führte der Bavaria Rennsteig eine Benefizturnier 
durch, deren Erlöse Vereinen und Einrichtungen zugutekommen, die 
sich besonders für Kinder und Jugendliche engagieren. Nachdem in 
den vergangenen Jahren bereits Kinderhospiz, Sportvereine, Schulen, 
Kindergärten und die kommunale Jugendarbeit unterstützt wurden, 
stand diesmal die musikalische Nachwuchsförderung im Mittelpunkt.

Bei bestem Wetter und hervorragender Stimmung überreichte 
unser Vorstandsmitglied Yves jeweils 250 Euro an den Musikver-
ein Geraberg, die Geraberg Musikanten sowie den Musiküssen 
zur Unterstützung ihrer Nachwuchsarbeit.
Die Freude bei den Musikerinnen und Musikern war groß und 
als Dankeschön gab es natürlich gleich die passenden musika-
lischen Klänge dazu.

Ortsteil Geschwenda
Vereine und Verbände

Unsere Reise des Geschwendaer Heimat- 
und Fremdenverkehrsvereins

Ziele 2026 Breslau/ Wrocław und Krakau/ Kraków
Unsere diesjährige Vereinsfahrt des Heimat- und Fremdenver-
kehrsvereins Geschwenda begann mit der Fahrt zu unserem ers-
ten Zwischenstopp nach Breslau/Wrocław, wo wir die Altstadt 
erkundeten und die architektonische Vielfalt sowie das lebendige 
Stadtleben rund um den Marktplatz und das prächtige Rathaus 
wahrnahmen. Besonders beeindruckt waren wir vom Swieto Wro-
clawia, einem Fest- und Kulturereignis, das die lebendige Ge-
meinschaft der Stadt sichtbar machte und geprägt war von einem 
großen Besucherandrang an den zahlreichen Verkaufsständen 
der Innenstadt. Die Nacht verbrachten wir im Hotel Europejski, 
und von dort aus startete die Weiterfahrt nach Krakau mit einem 
weiteren Zwischenstopp zum Jasna Góra Kloster in Czestochowa. 
Weltbekannt ist das Kloster durch die Schwarze Madonna, eine 
der bedeutendsten Ikonen Polens. Die dunkle Erscheinung der 
Jungfrau Maria macht das Bild unverwechselbar; es gilt als Wun-
der- und Schutzikon und ist zentraler Bestandteil religiösen Le-
bens sowie nationaler Identität in Polen. Seit dem 15. Jahrhundert 
zieht die Ikone als Wallfahrtsstätte große Menschenmengen an.
Weiter führte uns die Reise nach Krakau/Kraków, wo die Wawel-
Schlossanlage als königliche Residenz mit ihrer reichen Geschich-
te und imposanten Architektur beeindruckte. Im Stadtviertel Ka-
zimierz erhielten wir Einblicke in das jüdische Erbe, besichtigten 
Synagogen und nahmen Spuren der kulturellen Vielfalt wahr. Ge-
prägt waren die Eindrücke von der erschütternden Vergangenheit 
der Regionen insbesondere das Gedenken an die Verbrechen im 
Nationalsozialismus. Ein Besuch der Gedenkstätte „Schindlers 
Fabrik“ eröffnete Einblicke in die Verhältnisse der damaligen Zeit 
und in das persönliche Engagement des Unternehmers Schindler.

Unvergesslich ist die Krakauer Altstadt, die sich als lebendige 
Szenerie aus historischen Gebäuden, Marktplatz und Kirchen 
präsentierte.
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• 5,5 Kilometer - mit zwei Wertungen: Ambitionierte Nach-
wuchsläuferinnen und -läufer ab Altersklasse 12 können 
hier ihr Können unter Beweis stellen. Natürlich sind auch 
alle laufbegeisterten Hobbyläuferinnen und Hobbyläufer ab 
18 Jahren herzlich willkommen.

• 10,5 Kilometer - die ideale Strecke für sportlich ambitio-
nierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Sie führt durch den 
wunderschönen Wald rund um Geschwenda. Neu in diesem 
Jahr ist eine separate Jugendwertung ab Altersklasse 14, 
analog zum 5,5-Kilometer-Lauf.

Weitere Informationen findet ihr auf unserer neuen Homepage 
thsv-1886-geschwenda.de oder auf unserem Instagram-Kanal.
Wir wünschen allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern viel Erfolg, 
viel Spaß und einen unvergesslichen Tag bei der 3. Auflage des 
RuK-Laufs Geschwenda!

ThSV 1886 Geschwenda e.V.
Abteilung Leichtathletik
René Kiesewetter

ThSV 1886 Geschwenda -  
Abteilung Leichtathletik

Zweite Teilnahme bei Thüringer 
Landesmeisterschaft für jungen 
Geschwendaer Athleten
Vor einem Jahr feierte Arno Kiesewetter sein Debüt bei den 
Thüringer Landesmeisterschaften. Damals lautete sein Ziel, mit 
den besten Athleten Thüringens mitzuhalten. Bei seiner zwei-
ten Teilnahme sah dies nun etwas anders aus: Arno hatte sich 
mindestens eine Medaille als Ziel gesetzt.
Im Arnstädter Jahnstadion ging der frisch gebackene Vizemeister 
im Blockmehrkampf Lauf in drei Disziplinen an den Start.

Nachdem er im Vorjahr im Sprint noch den sechsten Platz be-
legt hatte, zeigte sich der Geschwendaer mit seinen beiden 
Laufstarts sehr zufrieden. Mit persönlicher Bestzeit von 9,89 
Sekunden qualifizierte er sich als Vorlaufdritter für das Finale 
über 75 Meter. Dort steigerte er sich nochmals auf 9,84 Sekun-
den und gewann gleich im ersten Wettkampf mit Bronze die 
erhoffte Medaille.

In seiner Lieblingsdisziplin, dem Weitsprung, war Arno dage-
gen nicht zufrieden. Er belegte erneut den undankbaren vierten 
Platz. Mit 4,92 Metern fehlten ihm lediglich sechs Zentimeter 
zur Bronzemedaille. Gleichzeitig blieb er jedoch deutlich unter 
seiner Bestleistung von 5,16 Metern. Der starke Rückenwind 
stellte den am Erfurter Leichtathletikstützpunkt trainierenden 
Nachwuchsathleten vor Probleme im Anlauf.

Die Enttäuschung war zunächst groß, doch bereits am nächsten 
Tag bot sich eine neue Chance.
Am Sonntag stand der 60-Meter-Hürdenlauf auf dem Programm. 
Nach intensiven Trainingswochen und mit der Ansage seiner 
beiden Erfurter Trainer, die Hürden mutig zu attackieren, ging 
Arno in den Vorlauf. Mit Platz zwei und einer Zeit von 10,14 Se-
kunden machte er Hoffnung auf eine Medaille. Die Vorbereitung 
auf das Finale verlief noch einmal konzentriert, sodass für große 
Aufregung kaum Zeit blieb.

Zweimal Bronze für Arno
Mit einer neuen persönlichen Bestleistung von 9,80 Sekunden 
und erstmals unter der Zehn- Sekunden-Marke sicherte sich 
Arno mit einem hervorragenden Finallauf über die Hürden den 
dritten Platz. Die Freude beim Blick auf die Anzeigetafel war 
groß - schließlich fehlten ihm nur drei Hundertstelsekunden zur 
Silbermedaille.
Mit den sehr guten Ergebnissen bei den Hallenmeetings im 
Winter, dem Blockmehrkampf in Jena und dem sportlichen Hö-
hepunkt bei den Landesmeisterschaften in Arnstadt hat sich 
der 12- jährige Geschwendaer hervorragend entwickelt und 
nachhaltig auf sich aufmerksam gemacht. Während sich Arno 
im August mit dem Landesentwicklungskader auf einen wichti-
gen Wettkampf in Dessau vorbereitet, laufen in unserem Verein 
bereits die Vorbereitungen auf das nächste sportliche Highlight 
- die 3. Auflage des RuK-Laufs.
Gemeinsam mit dem SV 90 Gräfenroda freuen wir uns auf zahl-
reiche begeisterte Sportlerinnen und Sportler sowie viele Zu-
schauerinnen und Zuschauer entlang der Strecke.

Der Countdown läuft!
Seid dabei, wenn es am 06.09.2025 ab 10:00 Uhr auf die Stre-
cken rund um das „Kickelhähnchen“ geht.
Die Veranstaltung beginnt mit einer offiziellen Eröffnung im Start- 
und Zielbereich. Ausreichende Parkmöglichkeiten sowie der Zu-
gang zum Sportgelände „Kickelhähnchen“ in Geschwenda sind 
vor Ort ausgeschildert.
Für jede Alters- und Leistungsklasse ist die passende Strecke 
dabei:

• 550 Meter - ideal für unsere jüngsten Läuferinnen und Läufer.
• 2,5 Kilometer - eine abwechslungsreiche und anspruchs-

volle Runde, die dennoch gut zu bewältigen ist.
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•	 dein Elektriker GmbH & Co. KG
•	 Agrargesellschaft Gossel mbH
•	 Ortloff-Werbung
•	 Die Gossler Kuchenfrauen
•	 Partyserrice Möckel
•	 die Landblume
•	 Handyman Arnstadt
•	 Bäckerei & Konditorei CZECH
•	 Trefflich Automation Solutions GbR
•	 Firma Scharmann Akustik- und Trockenbau
•	 Getränkevertieb Krüger
•	 Maschinenpark Brackmann
•	 Fotograf Paul Simon

Ortsteil Gossel

Veranstaltungen

Kirmes Gossel

Mit Stolz möchten wir uns auch 
in diesem Jahr wieder für dieses 
friedliche und großartige Fest 
bedanken!
Wir wollen uns auf diesem Weg nochmals bei allen Helfern, Un-
terstützern, Freunden und Familien bedanken. Danke, dass Ihr 
uns bei diesem unvergesslichen Wochenende so unterstützt 
habt.
Auch in diesem Jahr wollen wir uns wieder bei allen Anwohner 
Gossels für die Toleranz der Störung zur Veranstaltung an sich 
bedanken. Danke an alle Einwohner, die uns beim Ständchen 
durchs Dorf empfangen, verköstigt und unterstützt haben!
Auch nochmal ein großes DANKESCHÖN an alle Helfer die zum 
Auf- und Abbau dabei waren.
Ein gesondertes Riesendankeschön geht an alle „Musikanten“ 
die unser Kirmeswochenende zudem gemacht haben was es 
war, nämlich ein mega geiles Fest!

Musik:
Freitagabend - DJ AYBEE
Ständchen - Haid´n Durscht aus Walk
Samstagabend - SYNCHRON Band
Frühshoppen - Musikverein Geraberg e.V.
Jetzt folgt noch das große Dankeschön...
Danke an alle Sponsoren, Unterstützer und Gönner, auch Ihr 
habt einen Riesenteil dazu beigetragen, dass alles lief, wie es lief!
•	 Gemeinde Geratal
•	 Holz Hartung
•	 Hanft GmbH Crawinkerl
•	 Lfars Kleingünter (Handyman Geraberg)
•	 Freiwillige Feuerwehr Geratal OT Gossel
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Ortsteil Liebenstein

Veranstaltungen
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Traueranzeigen
Ein Abschied. Ein Mensch. Viele Erinnerungen.

Und immer sind da Spuren Deines Lebens, Deiner Gedanken, Bilder und Gefühle.
Sie werden uns stets liebevoll an Dich erinnern.

DIETER FISCHER
* 28.07.1940  † 30.05.2026

Es ist schwer, einen lieben Menschen zu verlieren.
Doch es tut gut, zu erfahren, wie viele ihn mochten und schätzten.

Wir möchten uns herzlich bedanken
für die tröstenden Briefe,
für das Mitgefühl,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,
für die wunderschönen Blumen,
für die Geldbeträge
und die erwiesene Ehre beim letzten Geleit.

Im Namen aller Angehörigen

Brigitte Fischer

Man sieht die Sonne langsam untergehen,
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

Dora  
Hofmann

* 23.04.1930          † 10.06.2026

Herzlichen Dank
•  Frau Nancy Göritz für die würdevolle Rede  

während der Trauerfeier
•  dem Bestattungsinstitut ROGA, Frau Manuela Knoch, 

für die professionelle Begleitung
•  dem Blumengeschäft „Mario`s Blumenparadies“   

für den wunderschönen Blumenschmuck
•  dem Mühlencafé in Geraberg  

für die Bewirtung der Trauergäste
•  dem Seniorenpflegeheim DRK in Geraberg  

für die liebevolle Pflege und Betreuung  
in den letzten Jahren

•  allen, die sich mit uns verbunden fühlten  
und ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten

Jana Brömel
im Namen aller Angehörigen

Geschwenda, im Juli 2026

Traueranzeige aufgeben:
⭬  Anzeige online buchen
 und gestalten:
 wittich.de/ 
 traueranzeigen

⭬  per E-Mail:
 anzeigen@ 
 wittich-langewiesen.de

⭬  per Telefon:
 0 36 77 / 20 50-0

⭬  per Telefax:
 0 36 77 / 20 50-21

⭬  oder wenden Sie sich  
 direkt an Ihr Bestattungs- 
 unternehmen
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Traueranzeigen
Ein Abschied. Ein Mensch. Viele Erinnerungen.

„Was man tief in seinem Herzen besitzt, 
kann man nicht durch den Tod verlieren.“

Johann Wolfgang von Goethe

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner 
geliebten Ehefrau, unserer fürsorglichen und liebevollen Mutti, 

Oma und Uroma

Ingeburg Schubarth 
geb. Kellner

* 01.11.1944          † 06.07.2026

Mit ihrer Liebe, ihrer Herzenswärme und ihrer Fürsorge  
hat sie unser Leben wertvoll gemacht.  

Sie wird in unseren Herzen immer weiterleben.

In stiller Trauer und dankbarer Erinnerung:

Dein dich liebender Ehemann Ingo
Deine Kinder

Lars mit Angelika
Susette mit Rüdiger

Deine Enkel und Urenkel
Benjamin mit Anna, Ida und Fiete

Sarah mit Alfred

Geraberg, im Juli 2026

Die Beisetzung findet in aller Stille nur im  
engsten Kreis der Familie statt.

Tief bewegt danken wir allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten, die uns in den Tagen des Abschieds 
von unserer lieben Mutter

Ilse Kümmerling
begleitet und getröstet haben, ihre Anteilnahme durch stillen 
Händedruck, herzliche Umarmungen, liebevoll geschriebene 
und gesprochene Worte, Blumen und Geldzuwendungen 
entgegenbrachten und persönlich an der Trauerfeier teil-
nahmen.

Unser besonderer Dank gilt all jenen, die vor allem in den 
letzten Monaten fröhliche und ernste Stunden mit ihr 
verbrachten und auf vielfältige Weise geholfen haben. 
Herzlichen Dank dem Ambulanten Pflegedienst Landgraf für 
die gute und aufmunternde Pflege, Frau Manuela Knoch und 
dem Bestattungsinstitut Roga für die hilfreiche Unterstützung 
und würdige Ausgestaltung der Trauerfeier, Frau Kristin Micka 
für ihre einfühlsamen Worte in der Abschiedsstunde sowie 
der Gärtnerei Walther für den schönen Blumenschmuck.

In liebevoller Erinnerung

Ihr Sohn Matthias mit Ehefrau
Ihre Tochter Ulrike mit Familie

Geschwenda und Plaue, im Juli 2026

Danke

 

  GESCHWENDA • GRÄFENRODA
036205–92884

  GERABERG 
03677–790263

www.roga-pietaet.de

Es muss von

 Herzen 

kommen, was auf Herzen 

wirken soll. 

Johann Wolfgang 

von Goethe 

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, niemanden zu vergessen.Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, niemanden zu vergessen.
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Viele Frauen kennen es, doch kaum 
jemand spricht gerne darüber: Wenn 
der Beckenboden im Lauf der Jahre 
schwächer wird, kann das den Alltag 
deutlich beeinträchtigen. Ein plötzli-
cher Nieser, herzhaftes Lachen oder 
das Heben einer schweren Einkaufs-
tasche – und schon geht ungewollt 
Urin ab. Andere Frauen verspüren 
häufig einen starken Harndrang und 
müssen sehr oft zur Toilette, manch-
mal so plötzlich, dass sie es nicht 
mehr rechtzeitig schaffen. Mediziner 
sprechen dann von einer überaktiven 
Blase. Auch ein Druck- oder Fremd-
körpergefühl im Unterleib kann auftre-
ten und auf eine Senkung der Becken-
organe hinweisen.
Von diesen Beschwerden sind viele 
Frauen über 60 Jahre betroffen. Doch 
auch jüngere Patientinnen leiden nicht 
selten darunter – beispielsweise nach 
Schwangerschaften und Geburten, 
durch Bindegewebsschwäche oder 
nach gynäkologischen Operationen.
Wichtig ist: Diese Beschwerden sind 
kein normaler Bestandteil des Älterwerdens, mit dem man 
sich abfinden muss. Für Harninkontinenz, eine überaktive 
Blase und Senkungsbeschwerden gibt es heute zahlreiche 
wirksame Behandlungsmöglichkeiten. Je früher die Ursa-
che erkannt wird, desto besser können die Beschwerden 
gelindert oder sogar vollständig behoben werden.

Was leistet der Beckenboden eigentlich?
Stellen Sie sich den Beckenboden wie eine elastische Hän-
gematte vor, die im unteren Teil Ihres Beckens aufgespannt 
ist. Diese Muskelschicht trägt wichtige Organe wie die Bla-
se, die Gebärmutter und den Darm. Gleichzeitig sorgen die 
Muskeln dafür, dass die Schließmuskeln zuverlässig funkti-
onieren. Durch Schwangerschaften, Geburten, hormonelle 
Umstellungen in den Wechseljahren oder schlichtweg durch 
das Älterwerden kann diese Hängematte an Spannkraft 
verlieren. Die Folgen sind dann oft eine ungewollte Blasen-
schwäche oder eine spürbare Senkung der Beckenorgane.
 
Warum der Weg zum Arzt sich lohnt
Oft ziehen sich betroffene Frauen aus Scham zurück, mei-
den längere Ausflüge oder sportliche Aktivitäten. Manche 
fürchten auch, dass bei einem Arztbesuch sofort zu einer 
Operation geraten wird. Dieser Gedanke hält viele davon 
ab, sich Hilfe zu suchen.
Diese Sorge ist unbegründet. Die moderne Medizin bietet 
heute sehr sanfte und überaus wirksame Möglichkeiten, um 
die Stabilität des Beckenbodens wiederherzustellen. Der 
erste Schritt ist lediglich der Mut, das Thema offen anzu-
sprechen.
 
Gebündelte Expertise im SRH Zentralklinikum Suhl
Wenn Sie fachkundige Unterstützung suchen, sind Sie im 
zertifizierten Beckenbodenzentrum des SRH Zentralklini-
kums Suhl in den besten Händen. Hier arbeiten Spezialis-

ten aus den Bereichen Gynäkologie, Urologie und Chirurgie 
eng zusammen. Diese fächerübergreifende Zusammenar-
beit stellt sicher, dass Ihre Beschwerden von allen Seiten 
betrachtet werden, um die für Sie passgenaue Behandlung 
zu finden.
Nicht immer ist eine Operation der richtige Weg. Sehr oft 
helfen bereits ein gezieltes Beckenbodentraining, speziel-
le physiotherapeutische Maßnahmen oder Medikamente. 
Sollte in Ihrem individuellen Fall doch ein operativer Eingriff 
ratsam sein, nutzen die Experten in Suhl schonende, mini-
malinvasive Verfahren. Die offizielle Zertifizierung des Zen-
trums garantiert Ihnen dabei stets Behandlungen auf dem 
neuesten wissenschaftlichen Stand sowie ein Höchstmaß 
an Sicherheit.
 
Beratung und Terminvereinbarung
Zögern Sie nicht, sich unverbindlich beraten zu lassen. Das 
Team des Beckenbodenzentrums im SRH Zentralklinikum 
Suhl nimmt sich Zeit für Ihr Anliegen und beantwortet Ihre 
Fragen in ruhiger und vertrauensvoller Atmosphäre.
Für eine Terminvereinbarung steht Ihnen die uro-gynä-
kologische Sprechstunde bei Leitendem Oberarzt Se-
men Suhin unter Tel. 03681 35-5365 zur Verfügung. Es 
handelt sich um eine offene Sprechstunde, in der eine 
Vorstellung grundsätzlich möglich ist. 
Eine Terminvereinbarung ist telefonisch unkompliziert auch 
ohne vorherige Überweisung möglich.
Eine Überweisung durch den behandelnden Frauenarzt, 
Urologen, Chirurgen oder Hausarzt kann hilfreich sein, ist 
für die Terminvergabe jedoch nicht zwingend erforderlich.

Machen Sie den ersten Schritt zurück zu mehr Unbe-
schwertheit im Alltag. Ein gut funktionierender Beckenbo-
den bedeutet ein großes Stück Lebensqualität, das Sie sich 
erhalten oder zurückgewinnen können.

Im Gespräch mit einer Patientin:  
Zentrumsleiter und Leitender Oberarzt Semen Suhin.

Für ein sicheres Gefühl im Alltag – 
Moderne Therapien bei Beckenbodenschwäche im zertifizierten 
Beckenbodenzentrum Suhl

-Anzeige-
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Gestalten Sie Ihre 
Familienanzeige online.
SCHRITT FÜR SCHRITT:

01. Öffnen Sie Ihren Browser und gehen Sie auf:
anzeigen.wittich.de

03. Wählen Sie nun das Erscheinungsgebiet aus.
Klicken Sie auf den eingegebenen Titel in der  
angebotenen Auswahl.

05. Wählen Sie den Erscheinungstermin aus.
Klicken Sie im Kalender die gewünschten  
Erscheinungstermine an.

06. Erstellen Sie Ihre Anzeige.
Nach Auswahl des Anlasses können Sie im Editor Ihre Anzeige
ganz individuell erstellen.

07. Buchungsübersicht/Anzeigenvorschau
Hier überprüfen Sie die Angaben der gebuchten  
Anzeigenschaltung.

08. Nutzerdaten
Bitte geben Sie nun Ihre persönlichen Daten vollständig ein.

10. Hinweise zum Datenschutz und AGB
Lesen Sie sich die Hinweise zum Datenschutz und unseren 
AGB durch und bestätigen Sie diese.

11. Möchten Sie uns noch etwas mitteilen?
Gerne können Sie uns noch unter Bemerkungen etwas mitteilen.

09. Zahlungsmodalitäten
Bitte geben Sie nun Ihre Rechnungsadresse sowie Kontoinha-
berdaten ein und bestätigen Sie das Lastschriftverfahren.

12. Vielen Dank für die Buchung Ihrer Anzeige bei
LINUS WITTICH Medien.
Sie erhalten weitere Informationen auf Ihre E-Mail-Adresse.

02. Haben Sie ein Kundenkonto?
weiter ohne AnmeldungAnmelden Registrieren

04. Wählen Sie die Art und das Thema der Anzeigenschaltung aus.
 privat  ➜   Anzeigenthema

Wählen Sie, ob Sie Ihre eigene Druckvorlage oder eine Anzeige 
online gestalten wollen. HERZLICH WILLKOMMEN

zu unserem Leitfaden, um 
online Zeitungsanzeigen zu 
schalten. 
Auf dieser Seite werden wir 
Ihnen Schritt für Schritt 
zeigen, wie einfach Sie über 
unser Anzeigenportal im 
Internet Ihre persönlichen 
Grüße gestalten können.

KONTAKT:
LINUS WITTICH
Medien KG
In den Folgen 43
98693 Ilmenau 

Telefon:
0 36 77 / 20 50-0

E-Mail:
info@wittich-
langewiesen.de

Internet:
www.wittich.de
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FamiLINUS
Schmetterlinge

Schmetterlinge sind nicht nur wunderschön an-
zusehen, sondern sie erfüllen auch eine leben-
swichtige Aufgabe in unserer Natur. Es gibt Tag- 
und nachtaktive Schmetterlinge.
Die Tagfalter sind meistens bunt gefärbt und die 
Nachtfalter sind eher unscheinbar.

Die drei Superkräfte der Schmetterlinge
Sie sind fleißige Blumen-Helfer (Bestäuber): 
Schmetterlinge fliegen von Blüte zu Blüte, um 

süßen Nektar zu trinken. Dabei bleibt 
feiner Blütenstaub an ihren Beinen 
und Körpern hängen. Wenn sie zur 
nächsten Blume fliegen, verteilen 

sie diesen Staub. 
Nur so können 
aus den Blüten 

neue Samen, 
Früchte und Gemüse 
wachsen.

Sie sind wichtiges Futter für andere Tiere: 
Schmetterlinge und ihre Raupen sind eine wich-
tige Nahrungsquelle in der Natur. Vögel, Frösche, 
Eidechsen und Spinnen brauchen sie, um satt zu 
werden und zu überleben.

Sie sind die Ge-
sundheitspolizei 
der Natur: Wenn in 
einem Garten oder 
auf einer Wiese 
viele Schmetterlinge 
fliegen, zeigt uns 
das, dass die Na-
tur dort gesund und 
sauber ist. Sie reag-
ieren nämlich sehr 
empfindlich auf Um-
weltverschmutzung 
und Gifte.

Ausschneiden und richtig zusammensetzen

✂stock.adobe.com - Insect Planet

stock.adobe.com - honeyflavour

Text KI generiert
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Ihr Buch – 
in besten Händen.

mit 50 Jahren Erfahrung gestalten  
und drucken wir Ihr Buch. 
Von der Idee bis zur fertigen 
Publikation – professionell und 
zuverlässig.

Walter Bosch  
Medienberater • Druckermeister
Mobil: 0170 8347461  
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

Ob Stadt, Gemeinde, Verein  
oder Privatperson 

Jetzt informieren ⭬

KI unterstützt erstellt

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

Seenland erleben
Buchenberg · Sulzberg · Waltenhofen · WeitnauBuchenberg · Sulzberg · Waltenhofen · Weitnau

Hier geht‘s zu 
unserer Seite

klare Naturseen
Landleben pur
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Wer sich in den letzten vier Jahrzehnten über die  
Burgenromantik der Preußen am Rhein ein  
umfassendes Bild verschaffen wollte, kam an  
Ursula Rathke‘s Buch von 1979 „Preußische  
Burgenromantik am Rhein“ nicht vorbei.
Zahlreiche Auszeichnungen belegen:  
Ursula Rathke’s Dissertation wurde zum Standard- 
werk der Burgenromantik am Rhein. 
Was Bücher bewirken, beweist die Denkmalpflege  
der letzten Jahrzehnte an den Burgen im Mittel- 
rheintal: Ohne die wissenschaftliche Arbeit der  
Leutesdorferinwäre die Pflege des Preußischen  
Kulturerbes so, wie in den letzten 40 Jahren  
geschehen, nicht möglich gewesen.
Das Buch gibt auch eine Antwort auf die viel gestellte  
Frage, „was mit den romantischen Impulsen eigentlich  
anzufangen sei“ - jedenfalls für die Architektur und die Ästhetik. 
Friedrich Schlegel’s Prinzip der Freiheit als dem Prinzip der Individualität von 
Künstler und Kunstwerk spiegelt sich in den Burgen Preußens wieder. Darauf - 
nämlich auf die Erhaltung der Individualität von Künstler und Kunstwerk,  
kommt es ganz entscheidend bei erfolgreicher Denkmalpflege an. 
Deshalb gilt unser aller Dank Ursula Rathke, deren Werk auch die Grundlagen 
enthält, Denkmalschutz im wohlverstandenen Sinne weiterzuentwickeln.

Oberbürgermeister der Stadt Andernach Achim Hütten
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Preußische Burgenromantik  
am Rhein

Preis:

Hardcover, 264 Seiten, 91 Abbildungen
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28
Jahre

Achtung  

Hausbesitzer!

Seit 28 Jahren ist  
unser Team  

Ihr zuverlässiger  
Partner bei  

Sanierungsfragen  
rund um Ihr Haus!

Dachdeckerbetrieb Bau Gut Bedacht, Malermeister Ullrich | 
Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

LB Umwelt- und Tiefbautechnik GmbH –
Das Handwerkerhaus 

Die Arbeitsgemeinschaft der Meister-Fachbetriebe
Am Vogelherd 97 | 98693 Ilmenau

E-Mail: lbut-gmbh@gmx.de

Preisbeispiel 100 m2

Dachumdeckung mit Betondachsteinen  ab 13.500 € 
Ultraleichtdach, Alu-Dachpfanne, nur 2 kg/m²  ab 14.750 € 
Dachfläche mit Bitumenschindeln  ab 10.700 € 
Fassadenanstriche/Holzanstriche  ab 5.950 € 
Fassadenputz ab 10.650 €

• Tonziegeldächer • Flachdachsanierung • Holzarbeiten 
• Dämmung • Dachklempnerarbeiten • Dachreparaturen 
• Innenausbau/Trockenbau • Schieferarbeiten • Metallbau 
• Zäune/Tore/Geländer in Edelstahl/verzinkt

Unsere Beratung und Angebote sind 
kostenlos und unverbindlich!

Sonderaktion Sonderaktion 20262026
Dach / Fassade / Metallbau

Telefon  03677 - 207736Kostenfreies 

Angebot 

vor Ort
Sitzlifte • Rollstuhllifte

Stefanie Barth Heike Kirsche-Meyer
Gebietsverkaufsleiterin Verkaufsinnendienst
 
Tel.: 0157 80668356 Tel.: 0175 1168550
s.barth@ h.kirsche@
wittich-langewiesen.de wittich-langewiesen.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da 

Ihre Medienberaterinnen vor Ort

Kostenlos bei Google Play, im App Store und unter 
www.herzstiftung.de/herzfit-app 

Gesund, aktiv und informiert 
mit der neuen  HerzFit-App!
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Messen! 

Verbessern! 

Lernen! 

Vielen Menschen in Paraguay fehlt 
es an Nahrung, Bildung und vielem 
mehr. Wie sich für Petrona die Zu-
kunft verbessert, erfahren Sie unter: 
brot-fuer-die-welt.de/chance

Jeder Mensch hat 
eine erste 

Chance verdient.
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